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vermischte Verlautbarungen.
F e i lb i etu rig s - E d l c t . '

Vom Bczn'ks-Gerichte W,ppach wird oft
fmtlich bekannt gemacht: Es lev« über tlnsu«
chen öes Hrn. Johann Nep. Dollenz oon Wlp-
psch, wegen ihm schuldigen 667 ss. 20 kr. La»
p l l a l , dann ic)6 st- 6 l.l2 kr-, llquidlrten In<
teressen t-. 8. o. ̂  d»e öffentliche KcUhieiuag
der, dem Joseph Troft von Heaschzhe eigen-
thümlichen, zum Grundbuche Gut Prcmere
stelll / ä î!) Ulb. l^ul. 7<), 3iect. Nr . z j l e«n<
dienenden, und auf iyc)o ß. M . M . gericht-
lich zeschäyien ^^3 Hübe m>t An« und Zuge-
hör, un Wege ücr Executlsn gewllliget, auch
seyen hierzu dre» Fe<lb»ctungs- ic»Hsutzungcn,
nämlich: für den 22. Apr i l / 21 . Ma i und
25. Juni d. I . , jedesmal zu den uormitiäs
gl^?l! Amlsstunden in I^^co der Rcslitalen
zu H l . Veit mit dem Anhange beraumt wor-
den, daß die Pfandrealttacen bn dir ersten
und zweiten Feiltnetung nur uw oder über
den Schähungswenh, he, der dritten aber
auck unier demselben hmtangegtben werden
würden.

Demnach werden die Kaustustigen hierzu
zu erscheinen eingeladen, und können mmiti
telst dle Schätzung nebst Verkaufsbedmgnissen
täglich hieraus einsehen.

Bej l rks, Gencht Wippach am l ^ . Fe<
bruar i8 )Z .

- A n m erku n g. Bei der ersten Feilbittungs-
Tagsatzung hat sich kein Käufer ge,
meldet.

Z. 6o5. (>) llä Nr . /z25.
F e l l d i e t u n g s - E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Wlppach wlrd hier-
Mlt öffentlich bekannt gemacht: Es' se^eüber
Ansuchen deg Herrn Franz Grw von Gt . Vel t ,
als Eessionar des Franz Vidrlch, wegen lhm
schuldigen 261 fi. 2 I 5r. 0. 5. c., die öffentli«
the Fcllbietung der, dem Iuhann von I»ha,nn
Furlal i >n Monzhe gehörigen,'.'daselbst delege-
^en, dem—Grundlmche Gl l t Ochjo^hoffcn,
«u1> ^ b / N r . l o , andienenden, ^ndgkvlcht«
l'ch auf 128^ ss. M . M ' geschätzte !^3 Hude,
und rücksichtlichen Realltatett, ,»m Wege der
Execution bewilliget, auch selen hierzu drei
äellblelungs.'Tagsatzungcli, nämllch : für den

2 I . Apr i l , 2.). M a , und 24. Jun i d. I . , je-
desmal von Frühe 9 bis 12 Uhr Vormittags im
Orte del'Re^lltäten zu Mönche mit dem Anhan-
ge beraumt worden , daß dlese Rcalltät bei der
ersten und zwetten Feilbietung nur um oder
über den Schätzungswerth, bel der dritten
aber auch unter demselben hmtangegeben wer?
den würde.

Demnach werden die Kauflustigen hierzu
zu ersch.in'n eingeladen, und können dle Schaz«
zung nebst din Verkaufsbedmgn'ssen tagllch
hieramt^ ensehen.

Ben'fs - Gericht Wlppach am 2Zi Fe,
bruar zgZZ.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbietung
hat si.ch kein Käufer gemeldet.

Z ^ T T " (2) I . Ns. 6 l 4.
S d i c t.

Von döm Bezirlsgerichte Wcixclberg wird
kund gemacht: Eö sei üder Ansuchen des Johann
Vout von Wsesi?, püneu» schuldigen 5a st. ^, 3. c.
in die executive Velsteiqerung der, dcm Mathlas
Kadunl von Wccsie gehörigen, dem Gute Oayrau,
Rect. Nr. t5 , dicnsidarcn, sammt Gebäuden auf
Z73 ft. 40 fs. M. M. gefcdäVten Hudrcalität, bann
des auf U6 st 10 kr. gescdähtcn MobilarS gcwilli.
act, und zu diesem Behufe die Tagsayung auf den
3». Mai. 5. und 3 l . Juli l. 3-, jederzeit Bormit.
tctas »ct'UhrV in Î oco Wresie mit dem Aeifatze
angeordnet worden / daß, falls das Nealc oder die
Mo^illcn weder bei der er^en noH zweiten Feil«
bi^tung um o^cr über den Schähungsrvertt) veräu«
ßctt lrüldcn, solches bei der dritten auch unter dem»
ftlb,n hincangegeden lrerden wird.

. Die Kcn^lu^igen sind daher zur zahlreichen <Zr«
schcinung m»t dcm Bcif^ye eingeladen, daß i>as
SidähungKprotololl und oie ^lcitatlonsoedingnisse
täqllch in hieiiger Amtslanzlcl eingesehen werden
sönnen.

Bezirlsgericht Weixeldcrg am 3a. April Z833.

H. 596. (,") " ° '
A n k ü n d i g u n g .

Die Sauerbrunn. Und Badeanstalt in FeNach be«
treffend.

Die Trink,, Bade- und Molkencur bei den
fünf Minel-aldrunnen in Fcllach, im Bezirk Markt
Kappl im Klagcnfurter Kreise, wiro 7nil 1. Ma i
d. I . wieder eröffnet.

Indem dieß tie Unterzeichnete biedurch zur all.
gemeinen Kenntniß dcinqt, verbindet sie damit
die Bute an die vcredrlichen Gäsic, welche in oer
vorstchcnden Badezeit oie (Zui-llnftall besuchen rrol»
len/ deisclben ,hie B'steüungcn süc die Zimmer,

.wo möglich wenige T^Ze vor ihrem (Zintteffen in
FcNach mitzutheilen, um dieselben gehörig zubelei«
tc»i zu tonnen.
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Die Preise der Mineralwässer, der Bäder,

3er Kost und Wohnung für die in der Anstatt woh.
nenden verehrten Gäste sind nachstehende, jeooch
lann mit der Kost Jedermann nach BcUeden de>
dient werden.
MreinevoNeverpichteSauerbrunnssafcke—ft. 6 kr.

« Füllung einer sremoen Flasche . — „ 2 „
H , verpackre Kiste mit 25 Flaschen 3 „ -— „
,» a Glas Samerdlunn mtt ^iezen^

molten . . . . . . . . —> „ 3 „
» i detto Limonade mit Sauerbrunn — „ 4 „
„ » Stahlbad mit Sauerdrunn nebst

Wäsche . . . . . . . . — „ 24 „
» l gewärmtes Vad mit Sa»erbcunn

nebst Wäscde . . . . . . — „ 24 ,
„ l großes gimmer mit Einrichtung

und Licht, täglich . . . . - ^ „ 36 „
» « kleines Zimmer mit Elluichtung

und Licht, täglich . . . . . — » i5 »
„ , DachzimmermitEinlichtungunü

Licht, läßlich < — „ 24 „
» i voNes seines Je t t mit Einrichtung— „ »o „
„ » dts. ord. dtc?. dco. — „ 6 „
„ » Mittagsessen mi t6 bis 7 speisen— „ 32 „
„ l Abendessen . — ,, 20 „

Stallgebühr von 1 Pferd, täglich . — , 3 „,
Wagenstellung dls. . . — « 3 „

Wenn sich Jemand auf ,5 Tage
abonnilt, bezahlt für Kost und Woh«
nung für Vie ganze Fei t :
Eine Person im alsßen Zimmer . 24 „ — „

« dto. im Dachzitnmer . . 22 „ — ,
Zwei Personen im aroßen Zimmer . 4,0 ^ - ^ ,

dlo. dto. im Dachzlmmer < . 33 „ — „
Drei Vto. im aroßen Zimmer . 67 « — ^
Vto. dto. »m Dachzimmer . . 54 „ —^ ̂
Vier dto, im großen Zimmer . 74 „ — „

F ü l Kinder unter 12 Jahren wird die häljts
bezahlt. C l a r a P e ß i a ck.

Z. Z7ä. 0 )
Die llthographische Anstalt des Joseph

T r e l N s e n s k y in W i e n , empfiehlt sich zur
Verfertigung aller Gattungen lithographischen
Leistungen, als: Visttkarlen, Adrejscn, Tadellen,
Apotheker- und sonstiger Etiquetten, Portrait's,
Landschaften, Ansichten :c. ?c. in reinster AuS«
führung und zu den billigsten Prisen. Schrift-
liche und mündliche Auftrage jeder Art über-
nimmt zur schnellsten Besorgung der Bcauf-
rragte dieser Ansialt: Leopo ld P a t e r n o l -
l i , Buch-, Kunst- und Musikalienhändler in
La lbach , wo auch das neu erfundene unvcr-
falschbare Urkunden- und Documentm-Papier
einzusehen, und der Verschleiß von Patent-Wech-
sel - Planquettcn , Notenpapicr, Patent - ra-
strirte Schulschreibbüchcr mit Vorschriften und
sonstigen Kunstproducten des Institutes ist.
So eben lst bei P a t c r n o l l i angelangt und

zu haben:
Briefpapier in 4. und 8. mit der Ansicht

ppn Laibach, sehr schön lithographic, so

wie auch sonstige viele I^ava im Fache des
Kuns t - , Muslk- und Buchhandels, die
des Raumes wegen nicht namentlich aufgeführt
werden. M i t 20 l'r. wird bei Obenbcnanlttcm
P r a n u m e r a t i 0 n angenommen auf ein Heft
des U n i v e r s u m , eine B i l d er ga l l c r i e in
prachtvolle!^ Stahlstichen für alle Stände und
jedes A l t e r , und ^lcbhabcr der Kunst werden
hiemit eingeladen, das Probeheft in dieser
Handlung einzusehen. Dlescs PraHtwcrk er-
scheint in monatlichen Lieferungen zu 20 kr . ,
und wird 3 — 4 Stahlstiche mit dem nöthi-
gen Text enthalten, und eine getreue Darssel«
lung und Beschreibung des Sehenswertesten
und Merkwürdigsten der N a t u r und Kunst i l l
der alten und neuen W e l t ?c. bilden. Allda
werden a l t e und neue complette brauchba-
re W e r k e gegen baar gekauft oder umgetauscht.

Z . 577. (5) "
L l c l t a t i o n s - A n z e i q ? .

I n de.7, k. ?. Mi l i tär-Vcrpssegs« Maga-
z ins-Gebäude, N r . 6 0 , in der Capuciner-
Vors tad t , ln der Wohnung des Velpftege-
Magazms - Rtchnungsführers , im zweiten
Stocke, werben am 16. M a i z 6 3 3 , von '̂  b<s
, 2 Ut>r V o r m i t t a g s , und oon I bls 6 Uhr
Nachmi t tags, verschiedene Ammer - Emnch-
tungen , alS: Tische, Bastes,, s o p h a ' s , G."'«
f>ln s p i n e l , Bcic ' tat ten, K u t e n » und an-
dere Gerätpschüften; Wemfässer, leere F i -
schen und st?nstlge Gegenstande an den Vtcist«
bietenden gegen logleech bare Bezahlung hint«
angegeben werden.

Wozu Kaustustize zu erscheinen höflichst
eingeladen werden.

Laibach am ,0. Ma i i8Z3.

Z. 675. (3)
K u n d l n a ch ll n g-

Der Gefertigte macht bekannt,
daß er seine Wohnung Nr. 19, Ca-
puciner-Vorstadt, verlassen, und mm
jene Nr. 7, St . Peters-Vorstadt,
im ersten Stocke, dem weißen Wolf
gegenüber, bezogen hat, und daß er
auch fernerhin wie bis M t , den wahr-
haft Armen der Stadt unentgeltli-
chen ärztlichen Beistand leistet.

Laidach am 1". Mai i633.
Joseph Erschen,

geprüfter Wundarzt und Ge-
burtshelfer.


